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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MafRnahmeniibersicht

MaBnahmen-Nr. | MaBhahmenbezeichnung

1V Vegetationsschutzzaun

2 Vern (1 Megn) Festlegung von umwelt-/naturschutzfachlichen Ausschlussflachen
(Bautabuflachen)

3V Vermeidungskonzept Biotop-, Wasser- und Bodenschutz

5 Veer (2 Meen) Bauzeitenregelung

6V Umweltbaubegleitung

7 Veer (4 Meen) Ottergerechte Herstellung des Briickenbauwerkes

8 Virn (6 Mgpn) Elektrobefischung im Briickenbereich

9 Veer Anlage von Ersatzhabitaten flir Haselmause

10 Veer (5 Mern) Besatzpriifungen potentieller Fortpflanzungs- und Ruhestatten auf Nischen-
und Hohlenbriter und Fledermause

11 Veer (3 M) Sicherung von Baugruben fiir Fischotter/Bereitstellung von Ausstiegshilfen

1 Acer Anbringung von Nistkasten fiir Nischen- und Hohlenbriiter und Fledermause

2A Wiederherstellung bauzeitlich in Anspruch genommener Biotopflachen

3A Wiederaufforstung bauzeitlich in Anspruch genommener Waldflachen

a4 A Baumpflanzungen

1E Baumpflanzungen

2E Erstaufforstung

1G Begriinung der StralRennebenflachen




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 1V
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
. v V i h
Vegetationsschutzzaun ermeidungsmaRnahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen:
Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

CEF  funktionserhaltende MalRnahme

FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

An den Baubereich angrenzende Biotopflachen und Lebensraume

Begriindung der Mallnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung angrenzender Vegetationsbestande und Lebensraume

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

wahrend der Bauzeit
Ausgleich fiur Konflikt
Ersatz fur Konflikt

Vermeidung fir Konflikt Beeintrachtigung von Biotopen und FFH-Lebensraumtypen

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

oooOoono X

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Vegetationsschutzzaun hat eine Gesamtlange von ca.215 m.

Um baubedingte Beeintrachtigungen von angrenzenden Vegetationsbestanden sowie Lebensrdumen des Anhang | der
FFH-Richtlinie und weiterer FFH-Gebietsflachen zu vermeiden, wird ein bauzeitlicher Vegetationsschutzzaun vorgesehen.
Dabei sind die geltenden Richtlinien (DIN 18 920 ,Schutz von Baumen, Pflanzenbestdnden und Vegetationsflachen bei
BaumaRnahmen” bzw. RAS-LP 4 ,Schutz von Bdaumen und Strduchern im Bereich von Baustellen”) zu beachten. Der

Gesamtumfang der MaRnahme

215 Ifm.

Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:

entfdllt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

X MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 1V
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum wahrend der Bauzeit

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

RegelmaRige Funktionskontrolle durch Baubetrieb und Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 2 Veen (1 Mern)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
Festlegung von umwelt-/naturschutzfachlichen V. VermeidungsmaRnahme
. . A Ausgleich h
Ausschlussflichen (Bautabuflichen) usgleichsmafnahme
E ErsatzmaRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

An den Baubereich angrenzende Biotopflachen und Lebensraume

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung angrenzender Vegetationsbestande und Lebensraume

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt Beeintrachtigung von FFH-Lebensraumtypen und von
Lebensraumen geschitzter Arten wahrend der Bauzeit

Ausgleich fiur Konflikt

Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir LRT 3260 und 91EO, Fledermause, Fischotter, Groppe, Bachneunauge
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

OooxoO0 X

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Im Zuge der Bauarbeiten werden Bautabuzonen fiir die betroffenen LRT 3260 und 91E0 ausgewiesen. Die genannten LRT
sind (Teil-) -Lebensraum der Arten Fischotter bzw. Groppe und Bachneunauge. Die Bautabuzonen sind zwingend wahrend
der gesamten Bauzeit einzuhalten und dienen dem Schutz sensibler Flachen.

Die Bautabuzonen sind mit einer stabilen Absperreinrichtung gegen das Baufeld abzuzdunen (MaBnahme 1 V), um
baubedingte Flachen- und Funktionsverluste zu verhindern.

In das Gewasserbett der Freiberger Mulde darf nicht eingegriffen werden. Sollte ein Befahren der Gewdassersohle mit
Betriebsfahrzeugen unvermeidlich sein, ist das Gewdsser mit geeigneten Bohlen abzudecken.

Die ausgewiesenen Bautabuzonen diirfen weder kurzzeitig noch dauerhaft wahrend der gesamten Bauphase in Anspruch
genommen werden. Alle auf der Baustelle Beschaftigten sind Uber den Sinn und Zweck sowie die Verbote im
Zusammenhang mit der Bautabuzone zu unterrichten und auf Einhaltung der damit verbundenen Auflagen zu verpflichten.
Die ordnungsgemafle Umsetzung der GesamtmalRnahme ist durch eine 6kologische Baubetreuung zu sichern.

Gesamtumfang der MaBnahme




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 2 Virn (1 Mery)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum wahrend der Bauzeit

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

RegelmaRige Kontrolle durch Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
$ 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 3V
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
Vermeidungskonzept Biotop-, Wasser- und Bodenschutz V. VermeidungsmaRnahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2. Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Gesamtes Baufeld

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt Verdichtung, Beeintrachtigung des Bodens wahrend der Bauzeit
Ausgleich fir Konflikt
Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

OoooooX

FCS-Malnahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Beschreibung der MalRnahme

Anlage von BaustralRen und Baustelleneinrichtung: Baustellen sind auf das absolute Mindestmal’ zu beschranken und auf
okologisch weniger wertvollen Flachen anzulegen. Nach Abschluss der Bauarbeiten sind die bauzeitlich beanspruchten
Flachen tiefen zu lockern.

Bodenverdichtungen sind generell auf ein MindestmaR zu beschranken und mussen ggf. beseitigt werden. Alle Flachen
sind durch geeignete MaRnahmen vor Bodenverdichtungen zu schiitzen.

Schadstoffaustrige sind durch regelmiRige Kontrolle der Baufahrzeuge hinsichtlich Ol- und Treibstoffverlust
auszuschlieBen. Wahrend der Baumalnahmen ist der Umgang mit umweltgefdhrdenden Stoffen (Treibstoffe,
Schmiermittel, Chemikalien usw.) so weit wie méglich zu begrenzen. AuRerdem sind SicherheitsmaRnahmen z.B. beim
Betanken und Warten der Baumaschinen durchzufiihren, um Unfélle und Leckagen weitgehend auszuschlieRen.

Oberboden ist getrennt von anderen Bodenbewegungen abzuschieben und gesondert zu lagern. Der Oberboden ist

vorrangig wiederzuverwenden, z.B. bei der Anlage von Begriinungsflachen. Hinweise zum Bodenabtrag und zur Lagerung
von Oberboden sind der DIN 18 915 ,,Bodenarbeiten” zu entnehmen. Bei Eingriffen in den Boden ist darauf zu achten, dass




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda

MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung

S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei
Mulda

Vorhabentrager
Freistaat Sachsen

LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH

MaRnahmenkomplex-Nr.
3V

der Anfall an Erdaushub minimiert wird. Zudem ist der anfallende Boden vollsténdig zur Anpassung des Bauwerkes an das
umgebende Geldnde wieder zu verwenden.
Schutz des FlieRgewassers ,Freiberger Mulde”: Verwendung von Absetzcontainern zum Schutz des gesetzlich geschitzten
Biotopes , Freiberger Mulde”, flussabwarts.

Gesamtumfang der MaRnahme

Gesamte Baufliache

Zielbiotop: entfallt

Ausgangsbhiotop:

entfdllt

Zeitliche Zuordnung

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung

X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten

X MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
] MafRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

entfallt

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum wahrend der Bauzeit

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

RegelmaRige Kontrolle durch die Umweltbaubegleitung

entfallt

Weitere Hinweise fiir die Ausfithrungsplanung




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 5 Veer (2 Mern)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
Bauzeitenregelung \' VermeidungsmalRnahme
A AusgleichsmalRnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Gesamtes Baufeld

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung geschiitzter Arten

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt Beeintrachtigung geschitzter Arten
Ausgleich fiur Konflikt
Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir Fischotter, Fledermause

Malnahme zur Koharenzsicherung fir

CEF-MalRnahme fir Fischotter, Fledermause, Brutvogel, Haselmaus, Nachtkerzenschwarmer

OXOXOOX

FCS-Malnahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Ziel dieser MaRBnahme ist die Vermeidung des Verlustes von Fortpflanzungs- und Ruhestatten besonders und streng
geschitzter Tierarten.

Brutvogel

Um Beschadigungen oder Zerstérungen von Fortpflanzungs- oder Ruhestdtten besonders und streng geschitzter
Vogelarten zu vermeiden oder zu mindern, ist vor Beginn der nachsten Reproduktionsphase eine Baufeldfreimachung mit
allen erforderlichen Fall- und Rodungsarbeiten durchzufiihren, so dass eine Brutansiedlung aller gehdlz- oder
bodenbriitenden Arten im Bereich des Vorhabens verhindert wird und somit keine Mdglichkeit des Verlustes und der
Zerstorung von Nestern, Eiern oder Jungtieren nach Beginn der Bauarbeiten mehr besteht.

Die vorhandene Vegetation ist im Zeitraum zwischen 01. Oktober und 28. Februar zu entfernen.

Bis zum Baubeginn ist der Hochstaudenaufwuchs zu mahen, um einen moglichen Brutbeginn von Bodenbriitern zu
vermeiden.

Nachtkerzenschwéarmer




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 5 Veer (2 Mgen)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und

ingenieurstechnische Dienstleistungen

GmbH

Der Lebensraum des Nachtkerzenschwarmers ist insbesondere im Bereich verschiedener Weidenrdschenarten (Epilobium
sp.) zu finden: Sie sind die wichtigsten Nahrungspflanzen der Raupen.

Die Baufeldfreimachung zwischen 01. Oktober und 28. Februar liegt auferhalb der Entwicklungszeit der Raupen des
Nachtkerzenschwarmers, so dass bauzeitliche Tétungen von Entwicklungsstadien der Art vermieden werden.

Bis zum Baubeginn ist der Hochstaudenaufwuchs einschliefRlich Weidenréschen zu mahen, um Eiablagen zu vermeiden.
Haselmaus

Haselmdause halten ihren Winterschlaf in Nestern am Boden (z.B. in Wurzelstocken). Um zu vermeiden, dass Haselmdause
bei der Rodung der Gehélze im Plangebiet beeintrachtigt werden, sind die FallmaRnahmen wéhrend der Zeit des
Winterschlafs im o. g. Zeitraum zwischen 01. Oktober und 28. Februar durchzufiihren. Bei der Fallung und dem Abtransport
der gerodeten Gehdlze diirfen keine Maschinen die Gehdlzbestande befahren, so dass die sich eventuell in Bodennestern
im Winterschlaf befindlichen Tiere nicht getotet werden.

Die abgerdaumte Flache selbst stellt nach der Fallung kein attraktives Habitat mehr dar, so dass davon auszugehen ist, dass
die Tiere im Friihjahr zligig abwandern. Ende April sollten dann alle Haselmause aus der gerdaumten Flache abgewandert
sein, so dass mit den weiteren Arbeiten (Stockrodung etc.) begonnen werden kann.

Fischotter, Biber und Fledermause

Um bauzeitliche Stérungen nachtaktiver Arten zu vermeiden, sind Bauarbeiten in der Nacht und der Dammerung im
Bereich des Briickenbauwerks tiber die Freiberger Mulde untersagt. Eine etwaige Baustellenbeleuchtung ist in der Nacht
auszuschalten.

Gesamtumfang der MaRnahme Gesamte Baufliache

Zielbiotop: entfallt Ausgangsbiotop:  entfillt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
|Z| Malinahme im Zuge der Strallenbauarbeiten
|:| MaBnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaRnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum wahrend der Bauzeit

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

RegelmaRige Kontrolle durch die Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt




S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
$ 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 6V
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
. v v i h
Umweltbaubegleitung ermeidungsmafinahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Gesamtes Baufeld

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fuir Konflikt Eingriff in den Naturhaushalt
Ausgleich fir Konflikt
Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

OoooooX

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme
Die fachgerechte Umsetzung der vorgesehenen Vermeidungs- und AusgleichsmalRnahmen, insbesondere der
artenschutzrechtlichen MaRnahmen, ist durch eine Umweltbaubegleitung zu kontrollieren.

Aufgabe der UBB ist die regelmadfige Kontrolle des Baugeschehens und beratende Funktion der Baubetriebe zu
umweltfachlichen Themen

Vor Durchfiihrung der Baufeldfreimachung / Geholzrodungen veranlasst die UBB das Absuchen besonders geeigneter
Habitatstrukturen / zu fallende Gehdlze durch Artspezialisten auf Besatz (Prospektion). Ggf. sind weitere MaRnahmen in
Abstimmung mit Vorhabentrager und der UNB einzuleiten.

Zudem kontrolliert die UBB die Einhaltung der Baufeldgrenzen, um Beeintrachtigungen angrenzender Biotope und
Lebensrdume zu vermeiden.

Gesamtumfang der MaBnahme Gesamte Bauflache

10



S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
$ 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 6V
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
X MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum wahrend der Bauzeit

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen
entfallt

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt

11



S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 7 Veer (4 Meen)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
Ottergerechte Herstellung des Briickenbauwerkes V. Vermeidungsmafinahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Briickenbauwerk 2

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung des Fischotters

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt Beeintrachtigung der Uferbereiche, potentielle
Beeintrachtigung geschiitzter Arten

Ausgleich fiur Konflikt

Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir Fischotter
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir Fischotter

OXOXOO X

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Das neu herzustellende Briickenbauwerk wird als ottergerechtes Bauwerk mit folgenden Bauwerksparametern gebaut:
Lichte Weite: 11,00 m

Lichte Hohe: 4,20 m

An beiden Gewdsserseiten werden 60 cm breite Bermen angelegt. Die Lage befindet sich 40 cm (bachlinks) bzw. 70 cm
(bachrechts) oberhalb der Gewassersohle. Die Befestigung erfolgt mit Wasserbausteinen.

Die Bermen sind an das der Briicke anschliefende Ufer flieBend und so naturnah wie moglich anzubinden. Um die
Anziehungskraft flir den Otter zu erhdhen, sind zu Beginn und am Ende der Briicke in Uferndhe einzelne groRe Natursteine
einzubringen, die aus dem Wasser herausragen und vom Otter gerne zur Markierung genutzt werden.

Die Gewassersohle darf nicht (z. B. mit Beton) versiegelt werden.

Gesamtumfang der MalRnahme
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 7 Veer (4 Meen)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
X MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Funktionskontrolle durch die Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung

Naturnahe Gestaltung der Bermen und deren Anbindung an die Uferbereiche bericksichtigen
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 8 Virn (6 Mern)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
. . . . ' V i h
Elektrobefischung im Briickenbereich ermeidungsmaRnahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Briickenbauwerk 2

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung von Fischen

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt Beeintrachtigung der Uferbereiche und Flusssohle, potentielle
Beeintrachtigung geschitzter Arten

Ausgleich fiur Konflikt

Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung flir Groppe, Bachneunauge
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

OooxoO0 X

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Unmittelbar im Briickenbereich sowie flussab- und -aufwarts bestehen in der Gewdssersohle Reproduktionshabitate der
ganzjahrig geschiutzten Fischarten Bachneunauge (Lampetra planeri (Bloch)) und der Groppe (Cottus gobio (Linné).
Daneben kommen auch Aschen, Forellen und Schmerlen im betroffenen Gewasserabschnitt vor. Demnach ist der
vorhandene Fischbestand aus der Freiberger Mulde im Bereich des Bauvorhabens mittels Elektrobefischung auszufischen,
zu entnehmen und umzusiedeln. Nach Beendigung der BaumaRBnahme steht der Gewdsserabschnitt zur Wiederbesiedlung
zu Verfligung.

Gesamtumfang der MaRnahme

Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

O MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 8 Virn (6 Mern)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum entfallt

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Kontrolle der Umsetzung durch die Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 9 Vee
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
Anlage von Ersatzhabitaten fiir Haselmiuse V. Vermeidungsmafinahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme
im Nahbereich der Trasse der S209 und des Briickenbauwerkes 2 (Flurstlick 771)

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung der Haselmaus

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt potentielle Beeintrachtigung geschitzter Arten
Ausgleich fir Konflikt
Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir

CEF-MaRnahme fiir Haselmause

OXOOOOX

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Die Distanz des nachgewiesenen Nestes der Haselmaus zu den umliegenden Geholzbesténden (dort wurden bislang keine
Haselmausuntersuchungen durchgefiihrt, eine grundsatzlich ausreichende Habitateignung ist jedoch zu konstatieren) ist
ausreichend klein, so dass davon auszugehen ist, dass die Haselmause diese Bestdnde selbstandig erreichen werden. Die
Attraktivitat dieser benachbarten Habitate ist durch die Verbesserung der Nistmdoglichkeiten zu erhéhen, damit die dorthin
abwandernden Tiere gleich geeignete Platze zur Anlage von Nestern vorfinden (Reduktion der
Pradationswahrscheinlichkeit). Hierzu sind in den angrenzenden Flachen mit geeigneten Habitatstrukturen fiir die ersten
zwei Jahre nach dem Eingriff randlich 2 Haselmauskasten aufzuhdngen. Dadurch wird die Habitatqualidt innerhalb des
Aktionsradius fiir die abwandernden Tiere erhoht.

Zusammen mit der in Malnahme 5 Vg vorgesehenen Bauzeitenregelung beziglich der Haselmaus werden erhebliche
Beeintrachtigungen der Art vermieden.

Gesamtumfang der MalRnahme 2 Stiick Haselmauskasten

Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 9 Vee
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und

ingenieurstechnische Dienstleistungen

GmbH

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
Flachen Dritter

Kein Flachenerwerb, Abstimmung/Vereinbarung mit Eigentiimer

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Unterhaltungszeitraum 2 Jahre

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Funktionskontrolle durch die Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 10 Ve (5 Mern)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
Besatzpriifungen potentieller Fortpflanzungs- und Ruhestitten | V  Vermeidungsmafinahme
. . . . A Ausgleich h
auf Nischen- und Héhlenbriiter und Fledermiuse usgleichsmafinahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Potentielle Beeintrachtigung von Fledermausen und Hohlenbritern

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung angrenzender Vegetationsbestande und Lebensraume

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt potentielle Beeintrachtigung geschitzter Arten
Ausgleich fir Konflikt
Ersatz fur Konflikt

Maflnahme zur Schadensbegrenzung fiir Fledermause, Hohlenbriter
Malnahme zur Koharenzsicherung fir

CEF-MaRnahme fiir Fledermdause, Hohlenbriiter

OXOXOOX

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Im Rahmen des , Objektgutachtens Briicke” wurden Spalten und Hohlungen am Bauwerk festgestellt, die zwar zum
Zeitpunkt der Begehung keine Hinweise auf einen Besatz durch Fledermduse und Hohlenbriter aufwiesen, aber z. T. fiir
eine Besiedlung geeignet sind.

Daher sind die relevanten Hohlen und Spalten am Bauwerk durch Fachgutachter zur Vermeidung der Tétung von
Individuen im Sommer vor Baubeginn auf einen Besatz durch Tiere zu kontrollieren (ggf. mittels Endoskop). Bei negativem
Besatz sind die vorhandenen Spalten und Hohlen unmittelbar anschlieRend zu verschlieRen.

Werden besetzte Quartiere festgestellt, so sind sie zu sichern, bis der Ausflug der Tiere erfolgt. Ggf. kann ein sogenannter
,One-Way Pass” der das Ausfliegen von Fledermdusen oder Vogeln ermoglicht, aber das Wiedereinfliegen verhindert,
eingesetzt werden. Hierzu ist (iber der Offnung der betroffenen Héhle oder Spalte ein Stiick Folie so anzubringen, dass es
das Einflugloch bedeckt, aber nicht zu straff gespannt ist und ca. 40 cm nach unten Uber das Einflugloch hinausragt. Durch
die MaBnahme wird den Fledermdusen das Verlassen des Quartiers gestattet, beim Anflug jedoch die Landung im
Hoéhleneingang verhindert.
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 10 Vcer (5 Meen)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und

ingenieurstechnische Dienstleistungen

GmbH
Gesamtumfang der MaRnahme Gesamtes Bauwerk 2
Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum entfallt

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Kontrolle der Umsetzung durch die Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 11 Veer (3 Meen)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
Sicherung von Baugruben fiir Fischotter und Biber V. Vermeidungsmafinahme
A AusgleichsmalRnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Briickenbauwerk 2

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigung des Fischotters

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fiir Konflikt potentielle Beeintrachtigung geschitzter Arten
Ausgleich fur Konflikt
Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir Fischotter
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir Fischotter

OXOXOOX

FCS-Malnahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Bei Errichtung der Briicken sind die Baugruben so zu sichern, dass eine Fallwirkung fiir Fischotter und Biber vermieden
wird. Erfolgt die Baugrubensicherung iiber Spundwinde, miissen diese einen Uberstand von 1,0 m iiber Gelandeoberkante
(GOK) aufweisen.

Alternativ konnen die Baugruben wahrend der Zeiten, in denen der Bau ruht, durch mobile, fischottersichere Schutzzdaune
gesichert werden.

Alternativ sind Ausstiegshilfen — nur wenn Zdune nicht gestellt werden kénnen —in Form von 30 cm breiten Brettern mit
Querlatten als Tritthilfe vorzusehen. Die Neigung der Bretter darf jedoch nicht steiler 1:1,5 sein. Ist die Tiefe der Baugrube
grofer 3 m, so ist die Ausstiegshilfe in Form von zwei Brettern mit > 1,5 m Lange mit Zwischenplateau zu gewahrleisten.

Die ordnungsgemafle Umsetzung der MaRnahme ist mit der UBB abzustimmen.

Gesamtumfang der MaBnahme Alle Baugruben am Bauwerk 2
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 11 Veer (3 Meen)
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
X MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
entfallt

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum wahrend der Bauzeit

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Funktionskontrolle durch die Umweltbaubegleitung

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda

MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 1 Acer
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
. e ot R .. .. v v i h
Anbringung von Nistkasten fiir Nischen- und Héhlenbriiter und ermeidungsmafinahme
Fledermiuse A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen:

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

CEF  funktionserhaltende MalRnahme

FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

im Nahbereich der Trasse der S209 und des Briickenbauwerkes 2 (Flurstiicke 748 und 835/17)

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Potentielle Beeintrachtigungen von Fledermausen und Hohlenbritern

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt
Ausgleich fiir Konflikt
Ersatz fur Konflikt

potentielle Beeintrachtigung geschitzter Arten

OXOOOOX

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir Fledermdause, Hohlenbriiter

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

Wird im Zuge der Besatzpriifung (MaBnahme 10 V) eine Quartiernutzung nachgewiesen, ist der Quartierverlust durch
Anbringen von kiinstlichen Ersatzquartieren (Fledermauskasten bzw. geeigneten Kéasten fiir die jeweils betroffene
Nischen- bzw. Hohlenbriterart) an Baumen im eingriffsnahen Umfeld im Vorfeld des Eingriffs auszugleichen. Fir jedes
betroffene Quartier sind zwei Ersatznistkdsten anzubringen.

Gesamtumfang der MalRnahme

In Abhangigkeit von festgestellten
Quartierverlusten

Zielbiotop: entfdllt Ausgangsbiotop:  entfillt
Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten

|:| MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
|:| MaBnahme nach Abschluss der Straenbauarbeiten
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda

MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

GmbH

Projektbezeichung Vorhabentrager
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und

ingenieurstechnische Dienstleistungen

MaRnahmenkomplex-Nr.

1 Acer

Flachen Dritter

Kein Flachenerwerb, Abstimmung/Vereinbarung mit Eigentiimer

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaBnahmen

RegelmaRige Funktionskontrolle durch den Freistaat Sachsen (StraRenbauverwaltung)/LISt KMM

Weitere Hinweise fiir die Ausfithrungsplanung

Anbringung in Abstimmung mit UNB und Eigentliimer
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda

MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 2A
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
. s . v \% i h
Wiederherstellung bauzeitlich in Anspruch genommener ermeidungsmaRnahme
. . A Ausgleich Bnah
BIOtOpﬂaChen usgleichsmalsnanme
E ErsatzmaRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen:

Zusatzindex

FFH MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

CEF  funktionserhaltende MalRnahme

FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Im Baufeld

Begriindung der MaBnahme

Bauzeitlicher Biotopverlust

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fiir Konflikt
Ausgleich fir Konflikt

Ersatz fur Konflikt

1 B Bauzeitlicher Biotopverlust

CEF-MaRnahme fiir

Oooooxd

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir

Malnahme zur Koharenzsicherung fir

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Nach Wiederherstellen der BE-Flachen in den urspriinglichen Zustand (Tiefenlockerung zur Wiederherstellung der
Wasserdurchlassigkeit und Vegetationsfahigkeit, siehe Manahme 3 V) ist eine Wiederherstellung durch Sukzession
vorzusehen. Hier wird sich kurzfristig der Ausgangszustand (Gras- und Staudenfluren, Griinland) durch natirliche Aussaat
aus den angrenzenden Biotopen wieder einstellen.

AnschlieRende Nutzung und Pflege wie bisher.

Gesamtumfang der MaBnahme

285 m?

Gehoélzbewuchs, Griinland

Zielbiotop: Gras- und Staudenfluren z. T. mit Ausgangsbiotop:

StrafSennahe Gras- und Staudenfluren
z. T. mit Gehélzbewuchs, Griinland

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda

MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 2A
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten

O MaRBnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
X MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Kinftiger Eigentlimer: wie bisher

Kunftiger Unterhaltspflichtiger: wie bisher

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

RegelmaRige Funktionskontrolle durch den Freistaat Sachsen (StraRenbauverwaltung)/LISt KMM

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda

MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Mulda | Freistaat Sachsen 3A
LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
. ot . v v i h
Wiederherstellung bauzeitlich in Anspruch genommener ermeidungsmafinahme
Waldflichen A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen:

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

CEF  funktionserhaltende MalRnahme

FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Im Baufeld

Begriindung der MaBnahme

Bauzeitlicher Waldverlust

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

StraRennahe Waldflache

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme
StraRennahe Waldflache

Vermeidung fir Konflikt
Ausgleich fiir Konflikt

Ersatz fur Konflikt

2 B Bauzeitlicher Waldverlust

CEF-MaRnahme fiir

Oooooxd

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir

Malnahme zur Koharenzsicherung fir

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MalRnahme

angrenzenden Waldflachen entwickeln.

Nach Wiederherstellen der BE-Flachen in den urspriinglichen Zustand (Tiefenlockerung zur Wiederherstellung der
Wasserdurchlassigkeit und Vegetationsfahigkeit, (siehe MaBnahme 3 V) werden die Flachen wieder aufgeforstet. Ziel ist
die Entwicklung von Waldrandstrukturen, die einen Puffer zwischen Waldbestand und StralRe darstellen. Die Aufforstung
erfolgt durch natirliche Sukzession. Hier werden sich mittelfristig Waldrandstrukturen durch natirliche Aussaat aus den

AnschlieRende Nutzung und Pflege wie bisher.

Gesamtumfang der MaBnahme

1.100 m?

Zielbiotop: Natiirliche Waldrandstrukturen Ausgangsbiotop:

StrafSennahe Misch-, Fichten- und
Auenwaldbereiche

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda

MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Mulda

Vorhabentrager
Freistaat Sachsen

LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH

MaRnahmenkomplex-Nr.

3A

Zeitliche Zuordnung

O MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten

O MaRBnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten

X MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Kinftiger Eigentlimer: wie bisher

Kunftiger Unterhaltspflichtiger: wie bisher

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

RegelmaRige Funktionskontrolle durch den Freistaat Sachsen (StraRenbauverwaltung)/LISt KMM

entfallt

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Mulda | Freistaat Sachsen 4aA
LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
\") Vi i h
Baumpflanzungen ermeidungsmaBnahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme
Zusatzindex
FFH  MaRnahme zur Schadensbegrenzung,
MaRnahme zur Kohadrenzsicherung
CEF  funktionserhaltende MalRnahme
zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

An das Baufeld angrenzend

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Baumverluste

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Wiese

Zielkonzeption der MaBnahme

Wiese mit Baumbestand

Vermeidung fiir Konflikt
Ausgleich fur Konflikt 4 B Baumverlust
Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

Oooooxd

FCS-Malnahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme
Unmittelbar an den Konfliktbereich angrenzend sind Baumpflanzungen neben der Stral3e geplant.

Zur Pflanzung zu verwenden sind gebietsheimische Arten wie Acer campestre (Feldahorn) oder Fraxinus excelsior
(Gewohnliche Esche).

Es werden 3 Laubbdume mit Stammumfang 16/18 als Einzelbdume gepflanzt.

Im Anschluss an die 1-jahrige Fertigstellungspflege und Abnahme der Pflanzung ist eine 2-jahrige Entwicklungspflege
sicherzustellen.

Die weitere Baumpflege richtet sich nach Erfordernissen der Verkehrssicherheit und nach den Vorgaben der ZTV Baum-
StB.

Gesamtumfang der MaRnahme 3 Einzelbaume

Zielbiotop: Wiese mit Baumbestand Ausgangsbiotop: Wiese

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Mulda | Freistaat Sachsen 4aA

LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.

Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
X MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
Kunftiger Eigentlimer: wie bisher

Kiinftiger Unterhaltungspflichtiger: Freistaat Sachsen (StraRenbauverwaltung)
Nutzungsbeschrankung erforderlich

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Nachpflanzung bei Ausfall. Pflege zum Herstellen der Verkehrssicherheit
Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

(Entwicklung allgemeiner Lebensraumfunktion). Funktionskontrolle durch SBV/LISt KMM

Die Durchfiihrung von Pflege- und Funktionskontrollen wird mit einem 3-jahrigen Zyklus, beginnend mit Abnahme der
Entwicklungspflege, festgelegt. Diese Kontrollen entfallen ab dem Zeitpunkt der Erreichung des Entwicklungsziels

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung entfillt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Mulda | Freistaat Sachsen 1E

LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen
und ingenieurstechnische
Dienstleistungen GmbH

Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
\Y Vi id Bnah
Baumpflanzungen ermeiaungsmalsnanme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex
FFH  MaRnahme zur Schadensbegrenzung,
MaBnahme zur Kohadrenzsicherung

CEF  funktionserhaltende MalRnahme
zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: FCS

MaBnahme zur Sicherung eines
Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 2, 3,4 glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Gemeindegebiet Mulda

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Baumverluste, Bodenversiegelung, Biotopverlust

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

unbepflanzte Nebenflachen von Wegen, Freibad

Zielkonzeption der MaBnahme

wegebegleitender Baumbestand, Bepflanzung Liegewiese

Vermeidung fiir Konflikt
Ausgleich fir Konflikt

Ersatz fiir Konflikt 1 Bo Versiegelung und Uberformung, 4 B Baumverlust

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

OoooOxOod

FCS-Malnahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

In der Gemeinde Mulda werden auf den Nebenflichen kommunaler Wege liickenhafte Baumreihen durch
Lickenbepflanzung geschlossen. Zudem sind Baumpflanzungen auf der Liegeweise des Freibades Mulda geplant.

Zur Pflanzung zu verwenden sind gebietsheimische Arten wie: Acer campestre (Feldahorn), Acer platanoides (Spitzahorn),
Acer pseudoplatanus (Bergahorn), Betula pendula (Sandbirke), Fagus sylvatica (Rotbuche), Fraxinus excelsior
(Gewohnliche Esche), Quercus petraea (Traubeneiche), Quercus Robur (Stieleiche), Sorbus aucuparia (Eberesche), Tilia
cordata (Winterlinde), Tilia platyphyllos (Sommerlinde), Ulmus glabra (Bergulme), Ulmus laevis (Flatterulme)

Insgesamt werden 31 Laubbdume mit Stammumfang 16/18 als Einzelbdume gepflanzt.

Im Anschluss an die 1-jdhrige Fertigstellungspflege und Abnahme der Pflanzung ist eine 2-jahrige Entwicklungspflege
sicherzustellen.

Die weitere Baumpflege richtet sich nach Erfordernissen der Verkehrssicherheit und nach den Vorgaben der ZTV Baum-
StB.

Gesamtumfang der MaBnahme 31 Einzelbdume
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda
MaRnahmenverzeichnis

Unterlage 9.3

MaBnahmenblatt

S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Mulda | Freistaat Sachsen 1E

LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen
und ingenieurstechnische
Dienstleistungen GmbH

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.

Zielbiotop: Geschlossene wegebegleitende Ausgangsbiotop:  Liickenhaft bepflanzte
Baumreihen, StraRennebenflachen
Liegewiese mit Baumen Liegewiese ohne Baume

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung ] MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
X MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
Kinftiger Eigentlimer: Gemeinde Mulda

Kinftiger Unterhaltungspflichtiger: Gemeinde Mulda

Nutzungsbeschrankung erforderlich

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Nachpflanzung bei Ausfall. Pflege zum Herstellen der Verkehrssicherheit
Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

(Entwicklung allgemeiner Lebensraumfunktion). Funktionskontrolle durch SBV/LISt KMM

Die Durchfiihrung von Pflege- und Funktionskontrollen wird mit einem 3-jahrigen Zyklus, beginnend mit Abnahme der
Entwicklungspflege, festgelegt. Diese Kontrollen entfallen ab dem Zeitpunkt der Erreichung des Entwicklungsziels

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung entfillt
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 2E
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
\") Vi i h
Erstaufforstung ermeidungsmaBnahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmalRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex

FFH  MaRnahme zur
Schadensbegrenzung, MaRRnahme
zur Kohdrenzsicherung

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: CEF  funktionserhaltende MaRnahme

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 5 FCS  MaRnahme zur Sicherung eines
glinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Gemarkung Nassau

Begriindung der MaBnahme

Auslosende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Waldverlust/Kompensation im gleichen Naturraum des Eingriffs

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Intensivacker

Zielkonzeption der MaBnahme
Wald

Vermeidung fiir Konflikt
Ausgleich fiir Konflikt

Ersatz fur Konflikt 3B,48B

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

OoooOxOod

FCS-Malinahme zur Sicherung eines giinstigen Erhaltungszustandes fiir

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der Malnahme

Zur Kompensation anlagebedingter Waldverluste sowie zur Kompensation des Verlustes von Einzelbdumen erfolgt anteilig
eine Erstaufforstung auf 1.095 m2 im Rahmen eines Flachenpools. Insgesamt sollen ca. 135.500 m? aufgeforstet werden.

Die Erstaufforstungsflache liegt direkt an der B 171 in der Gemarkung Nassau. Es handelt sich um 3 Teilflachen, FI.-St.
953/1, 956/1 und 957/2. Die MaRnahme erfolgt flurstiicksweise in drei Schritten. Im Herbst 2021 wird die Flache auf dem
Flurstiick 957/2 gepflanzt. Das sind 6,6 ha. Gepflanzt wird ein naturnaher Bergmischwald.

Dazu werden einzelne inselhafte Flachen innerhalb des Flurstiicks mit Rotbuche und WeiRtanne bepflanzt. Diese
Einzelquartiere werden von Flachen mit gemeiner Fichte eingefasst. An den Aullenbereichen wird ein Strauchsaum
angelegt. Die Pflanzenauswahl ist auf den Mittelgebirgsstandort des MaRBnahmengebietes zugeschnitten.

Die MalRnahme wurde mit dem Forstbezirk Marienberg erarbeitet und wird auch durch diesen begleitet. Die
OkokontomalRnahme ist von der UNB des Landkreises Mittelsachsen anerkannt. (siehe Beiblatt zu diesem
MaRnahmenblatt)

Die nachste Pflanzung ist auf dem Flurstiick 956/1 mit 4,8 ha im Jahr 2022 geplant. Im Jahr 2023 dann die Flache auf dem
Flurstiick 953/1 mit 2,1 ha.
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaBnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 2E
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und

ingenieurstechnische Dienstleistungen

GmbH

Da es sich um eine OkokontomaRnahme handelt, werden anteilig Okopunkte erworben.

Bei einem Fliachenbedarf von 1.095 m? ist der Erwerb von 14.016 Okopunkten erforderlich.

Gesamtumfang der MaRnahme 1.095 m2

Zielbiotop: Laubmischwald Ausgangsbiotop: Intensivacker

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
Zeitliche Zuordnung X MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
Kinftiger Eigentlimer: Wie bisher

Kinftiger Unterhaltungspflichtiger: Der Eigentimer

Vereinbarung zum Erwerb von Okopunkten erforderlich

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaBnahmen

Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen Funktionskontrolle durch SBV/LISt KMM

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung entfillt
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Beiblatt zu Mallhahme 2 E

jahre

Landkreis Mittelsachsen 10

|0~landiatsamt == mittelsachsen
’ mitten im leben. mitten in sachsen

Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Strae 43, 09599 Freiberg

Ansprechpartner: Frau Schoen
Abteilung: Umwelt, Forst und Landwirtschaft
Referat: s Naturschutz

Frau w— Leipziger S.traBe 4

Andrea Géhler 095957Fralbete

. 5 Telefon: 03731 799-4011

Wiesenweg Telefax: 03731 799-4024

OT Nassau . Monika.Schoen

09623 Frauenstein Eclall @landkreis-mittelsachsen.de
Aktenzeichen: 23.4-5541.0201-5001/2020
Datum: 28. April 2020
Vorgangs Nr.: 9757754

Vollzug des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) vom 29.Juli 2009 (BGBI. | S. 2542) in der derzeit
giiltigen Fassung, sowie des Séchsischen Gesetz liber Naturschutz und Landschaftspflege
(SichsNatSchG) vom 6. Juni 2013 (SdchsGVBI. S. 451) in der derzeit giiltigen Fassung und der
sichsischen Okokonto-Verordnung (SiachsOKoVO) vom 2. Juli 2008 (SachsGVBI. S. 498);

Anerkennung der KompensationsmaRBnahme nach § 11 Abs. 1 Satz 1 SdchsNatSchG sowie
§ 2 Abs. 2 SichsOKoVO.

lhr Antrag vom 13.03.2020 zur Anerkennung als OkomaRnahme — Erstaufforstung in Nassau an der
B 171

Sehr geehrte Frau Gohler,
das Landratsamt Mittelsachsen erldsst hiermit folgenden Zustimmungsbescheid:
I. Verfiigender Teil:

1. Die grundsitzliche Eignung der nachfolgend aufgefiihrten Flachen und MaRnahmen zur
Kompensation von Eingriffen wird bestatigt.

MaRnahmebezeichnung: Erstaufforstung in Nassau an der B 171
MaRnahmenummer: 23.4-5541-0201-5001/2020
Gemarkung: Nassau
Flurstick: 953/1, 956/1, 957/2
MaRBnahmetrager: Gohler, Andrea
FlachengroRe: 135.521 m?
Okopunkte: 1.734.669
Anschrift Offnungszeiten Bankverbindungen
Landratsamt Mittelsachsen Mo u. Mi nach Terminvereinbarung Sparkasse Mittelsachsen,
Frauensteiner StraRe 43, 09599 Freiberg  Di u. Do 9 — 12 sowie 13 — 18 Uhr, Fr 9 — 12 Uhr  IBAN: DE37 8705 2000 3120 0002 63, BIC: WELADED1FGX
Tel. 03731 799-0 Umsatzsteuer-1D Kreissparkasse Dobeln,
Fax 03731 799-3250 220/144/03098 IBAN: DE47 8605 5462 0033 9600 01, BIC: SOLADES1DLN

Internetprisenz www.landkreis-mittelsachsen.de. Dort finden Sie die Voraussetzungen, Bedingungen und Einschrankungen fiir die Zugangsersffnung
fiir signierte und/oder verschliisselte elektronische Dokumente unter der Rubrik: E-Government/EU-Dienstleistungsrichtlinie.


walter.bagusche
Schreibmaschine
Beiblatt zu Maßnahme 2 E 


2. Die eingereichten Antragsunterlagen vom 13.03.2020, sind Bestandteil dieses Bescheides und fur die
Anerkennung und Umsetzung der MaRnahme verbindlich. Der Bescheid wurde auf der Grundlage der
eingereichten Antragsunterlagen gepriift und erstellt.

3. Fiir die beantragte Okokonto-MaRnahme werden insgesamt 1.734.669 Okopunkte anerkannt.

4. Der Antragsteller tragt die Kosten des Verfahrens. Es werden Verwaltungskosten in
Hohe von 65,42 Euro festgesetzt, welche bis zum 29. Mai 2020 auf das Konto:

Bankverbindung fiir SEPA-Uberweisung: IBAN: DE37 8705 2000 3120 0002 63
BIC: WELADED1FGX

Kreditinstitut: Sparkasse Mittelsachsen

unter Angabe des Verwendungszwecks: 554101.331100

und des Buchungszeichens: 23.04-5541-0201-S001/2020
zu Gberweisen sind. '

Il. Nebenbestimmungen
Der Bescheid wird unter folgenden Auflagen erteilt:

1. Der unteren Naturschutzbehorde ist anzuzeigen, wenn die OkokontomaRnahme ganz oder
teilweise einem Eingriff zugeordnet werden konnte. Nachweise hierzu sind vorzulegen.

2. Es wird vorbehalten Auflagen nachtriglich aufzunehmen, abzuindern oder zu erganzen, wenn
gegenuber der vorliegenden Planung Abweichungen entstehen bzw. dies zur Verwirklichung der
Ziele des Naturschutzes und der Landschaftspflege erforderlich ist.

Ill. Begriindung:

Mit Antrag vom 13.03.2020 beantragten Sie beim Landratsamt Mittelsachsen die Zustimmung der
zustandigen Naturschutzbehorde zur Anerkennung der MaRnahme

»Erstaufforstung in Nassau an der B 171

als OkokontomaRnahme nach § 11 Abs. 1 Satz 1 SichsNatSchG in Verbindung mit der Sichsische
Okokonto-Verordnung (SachsOkoVO).

Das Landratsamt Mittelsachsen als untere Naturschutzbehérde ist fiir den Erlass dieses Bescheides
gemaR § 3 Abs. 1 Satz 1 BNatSchG in Verbindung mit § 46 Abs. 1 Nr. 3 SichsNatSchG fiir den Vollzug der
Vorgaben des § 16 BNatSchG in Verbindung mit § 11 Abs. 2 SachsNatSchG und in Verbindung mit § 2
Abs. 2 SachsOkoVO sachlich zustandig. Die értliche Zustdndigkeit ergibt sich aus Teil 1 § 1 des Gesetzes
zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts fiir den Freistaat
Sachsen (SachsVwVfZG) vom 19. Mai 2010 und § 3 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VWVfG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBI. IS. 102), in der derzeit giiltigen Fassung.

Im Rahmen der Antragstellung wurde die MaRnahme auf der Grundlage der Handlungsempfehlung zur
Bewertung und Bilanzierung von Eingriffen im Freistaat Sachsen (SMUL, Mai 2009), fachlich gepriift und

bewertet.

Die Prufung der eingereichten Antragsunterlagen hinsichtlich formeller Vollstandigkeit sowie Eignung
der beantragten Flachen und MaRnahmen zur erheblichen oder nachhaltigen Aufwertung der
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Funktionen des Naturhaushaltes oder die Vielfalt, Eigenart oder Schonheit des Landschaftsbildes aus
naturschutzfachlicher Sicht ergab ein positives Priifergebnis. Durch die Umsetzung dieser MaBnahme
kommt es grundsitzlich zur Aufwertung von Natur und Landschaft.

Ergebnis der naturschutzfachlichen Priifung und Bewertung nach Handlungsempfehlung:

Feststellungen:

Frau Andrea Gohler beantragt die Anerkennung und Bilanzierung o.g. MaRnahme fiir das Okokonto.

Es sollen 3 Teilflichen in der Feldflur stidostlich von Nassau mit WeiRtanne, Rotfichte, Douglasie, Larche,
Buche und Bergahorn inklusive Strduchersaum mit heimischen Arten aufgeforstet werden. Die Flachen
sind durch die B 171 und die KalkstraBe voneinander getrennt.

Fir die geplanten Erstaufforstungsflachen gibt die Potentielle natiirliche Vegetation Bodensaure
Buchen(misch)wilder an. Im speziellen wiirde sich dort ohne Zutun des Menschen ein Hainsimsen-
(Tannen-Fichten-) Buchenwald einstellen. AuRer Larche und Douglasie entsprechen die vorgesehenen
Baumarten der Potentiellen Natiirlichen Vegetation (PNV). Damit kann der zu entwickelnde
Waldbestand als naturraumtyisch angesehen werden.

Die MaRnahme tragt zu einer signifikanten &kologischen Aufwertung von Natur und Landschaft bei und
wird von uns befilirwortet.

Biotopbezogene Aufwertung:

Ausgangsbiotop WE Zielbiotop WE we Fliche m? | Wertgewinn
Aufwertung

Bodensaurer Tannen-

Fichten-Buchenwald des
Berglandes mit 22-4-
10.01.200 | Acker 5 01.05.330 | Waldrandgestaltung (mit 2 11 135.521 1.490.731
Einfluss von nicht =16
autochthonen Baumarten
wie Larche und Douglasie)

Die Priifung der Vergabe von Aufwertungsfaktoren anhand Anlage 3 der Handlungsempfehlung hat ergeben, dass
die MaRBnahme eine sehr hohe Bedeutung fuir das Landschaftsbild aufweist, da sich die Flachen innerhalb des
Naturparkes , Erzgebirge/Vogtland” sowie im Landschaftsschutzgebiet ,Osterzgebirge” befinden und die
Zusammensetzung der Baumarten des Waldbestandes weitgehend an der potentiellen natirlichen Vegetation
ausgerichtet ist.

Funktionsbezogene Aufwertung:

Aufwertungsfaktoren Flache in m? Aufwertungsfaktor | Wertgewinn

Landschaftsbild 135.521 18 243.938

Summe Wertgewinn

Aufwertung gesamt:

Aufwertung WE (m?)

Biotopbezogene Aufwertung 1.490.731
Funktionsbezogene Aufwertung 243.938

Summe: 1.734.669

Fur die MaRnahme werden insgesamt 1.734.669 WE fiir das Okokonto anerkannt
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Hinweise

1. Die MaRnahme wurde in das Kompensationsflichenkataster des Staatsministeriums fiir Umwelt
und Landwirtschaft (KoKa-Nat) aufgenommen und kann mit Ihrer Zustimmung nach § 7 Abs. 1
SachsOKoVO fiir entsprechende Eingriffe im Sinne von §§ 14 ff. BNatSchG in Verbindung mit § 9
SdchsNatSchG als Ausgleichs- und ErsatzmaRnahmen angeboten werden. Die Vermittlung erfolgt nur,
wenn eine entsprechende Zustimmungserkldrung (siehe Anlage) der unteren Naturschutzbehérde
vorliegt.

2. Dieser Bescheid ersetzt keine eventuell notwendigen Gestattungen und Zulassungen nach anderen
Rechtsvorschriften.

3. BeiAnrechnung der OkokontomaRnahme als KompensationsmaRnahme gemiR § 5 SichsOkoVO
kann eine Abschlussbewertung erfolgen.

5. Wird die OkokontomaRnahme ganz oder teilweise als KompensationsmaRnahme einem Eingriff
zugeordnet, muss diese nach § 11 Abs. 1 SachsNatSchG dauerhaft gesichert werden. Ein Nachweis der
Sicherung ist bei der unteren Naturschutzbehérde einzureichen. Die Werteinheiten des Okokontos
werden dementsprechend angepasst.

IV. Kostenentscheidung

Die Kostenentscheidung beruht auf den §§ 1,2,6,8,12,14 und 17 des Verwaltungskostengesetzes des
Freistaates Sachsen (SdchsVwKG) in der Form der Bekanntmachung vom 17. September 2003
(SachsGVBI. S. 698), in der derzeit geltenden Fassung. Die Festsetzung der Héhe der Gebiihr erfolgte
dabei unter Beachtung des tatsachlich entstandenen Verwaltungsaufwandes. Auslagen im Sinne von

§ 12 SdchsVwKG sind nicht angefallen.

V. Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner StraRe 43, 09599
Freiberg, einzulegen.

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische
Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur zu versehen. Die Signierung mit einem
Pseudonym, das die Identifizierung des Signaturschliisselinhabers nicht ermaoglicht, ist nicht zulassig.

Die Zugangseroffnung fiir elektronische Ubermittlung erfolgt iiber die E-Mail-Adresse egov@landkreis-
mittelsachsen.de.

Der Widerspruch kann auch durch DE-Mail in der Sendevariante mit bestatigter sicherer Anmeldung
nach dem DE-Mail-Gesetz erhoben werden. Die DE-Mail-Adresse lautet: post@landkreis-
mittelsachsen.de-mail.de

Hinweis:

Weitere Einzelheiten zum Zugang fiir elektronisch signierte sowie verschliisselte elektronische
Dokumente sind zu finden auf der Internet-Seite des Landkreises Mittelsachsen, dort unter Impressum,
Elektronische Signatur und Verschliisselung beziehungsweise unter
www.landkreis-mittelsachsen.de/impressum.html|

Mit freundlichen GriiRen

(‘ 9
Sl
Schoen
Sachbearbeiterin

Anlagen
Zustimmungserklarung, Kontoauszug
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
S 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 1G
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Bezeichnung der MaRnahme MaRnahmentyp
. o \Y V i h
Begriinung der StraBennebenflichen ermeidungsmafnahme
A Ausgleichsmalnahme
E ErsatzmaRnahme
G GestaltungsmaBnahme

Zusatzindex
FFH  MaRnahme zur Schadensbegrenzung,
MaRnahme zur Koharenzsicherung

CEF  funktionserhaltende MalRnahme
zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnahmen: FCS  MaRnahme zur Sicherung eines

Unterlage-Nr. 9.2 Blatt-Nr. 1 giinstigen Erhaltungszustandes

Lage der MaRnahme

Neu hergestellte Stralennebenflachen der S 209

Begriindung der MaBnahme

Gestaltung des StraRenraumes

Auslésende Konflikte / notwendige MaBnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standort

Ausgangszustand der MaBnahmenflachen

Zielkonzeption der MaBnahme

Vermeidung fir Konflikt
Ausgleich fiur Konflikt

Ersatz fur Konflikt

Malnahme zur Schadensbegrenzung fiir
Malnahme zur Koharenzsicherung fir
CEF-MaRnahme fiir

Oooooood

FCS-Malnahme zur Sicherung eines glinstigen Erhaltungszustandes flr

Ausfiihrung der MaBnahme

Beschreibung der MaRnahme

Nach Herstellung der Gelandeprofile werden die betroffenen Flachen mit Landschaftsrasen eingesat. Angesat werden
die neu angelegten Bankette, Boschungen und Mulden.

Die Ansaat erfolgt mit RSM Regio, UG 8 ,,Erz- und Elbsandsteingebirge” mit 20 g/m?. Bei Nichtverfligbarkeit ist
gebietseigenes Saatgut von angrenzenden Griinflachen zu gewinnen und zu verwenden.

Die Flachen sind im MaRBnahmenplan gekennzeichnet.

Gesamtumfang der MaBnahme 1.055 m?
Zielbiotop: ruderale Ausgangsbiotop:  StraRennebenflachen
Grasflur

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausfiihrung
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S 209 -Erneuerung Briicke BW 2 (iber die Freiberger Mulde bei Mulda Unterlage 9.3
MaRnahmenverzeichnis

MaBnahmenblatt

Projektbezeichung Vorhabentrager MaRnahmenkomplex-Nr.
$ 209 - Erneuerung Briicke 2 bei Freistaat Sachsen 1G
Mulda LISt Gesellschaft fiir Verkehrswesen und
ingenieurstechnische Dienstleistungen
GmbH
Zeitliche Zuordnung O MaRnahme vor Beginn der StraRenbauarbeiten

X MaRnahme im Zuge der StraRenbauarbeiten
O MaRBnahme nach Abschluss der StraRenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften fiir landschaftspflegerische MaBnahmen
Flachen o6ffentlicher Hand

Kunftiger Eigentlimer: StraRenbauverwaltung des Freistaates Sachsen

Kuinftiger Unterhaltungspflichtiger: Landkreis Mittelsachsen, Straenmeisterei

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Die Unterhaltungspflege erfolgt gemal ,,Merkblatt fir den Unterhaltungs- und Betriebsdienst an Stralen, Teil:
Griinpflege”.

Unterhaltungszeitraum dauerhaft

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen MaRnahmen

RegelmaRige Kontrolle der Verkehrssicherheit

Weitere Hinweise fiir die Ausfiihrungsplanung
entfallt
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